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Schulreisen - Höhepunkte im Schuljahr
Wie Ranser Schüler 1937 ihren Ausflug ins Glarnerland verarbeiteten

Hansjakob Gabathuler, Buchs

Bis das Reisen mit der Eisenbahn für die

grosse Mehrheit der Bevölkerung zur
Selbstverständlichkeit wurde, verging auch
nach der Eröffnung der Rheintallinie noch
einige Zeit. Waren es zuerst nur die
Aufgeschlossenen, die eher «Gutbetuchten», die
sich dem ratternden Ungetüm anvertrauten,

so gewann das Zugreisen im Laufe des

beginnenden 20. Jahrhunderts immer grössere

Popularität. Alt und Jung, reiche und
einfache Bürger, gekrönte Häupter und
Staatsmänner liessen sich aus vielerlei
Gründen und verständlicherweise
unterschiedlich komfortabel mit der Bahn
transportieren.

Der «Tag danach»
Ganz persönliche Eisenbahnerinnerungen
haben wohl alle während der Schulzeit
gewonnen: Schulreisen gehörten seit jeher
zu den Höhepunkten im Schuljahr und
wurden meist minutiös vorbereitet. Die
Freude am gelungenen Ausflug trübte
höchstens die Aussicht auf den beinahe
obligatorischen Aufsatz am Tag danach! Eine
Zugfahrt, kombiniert mit einer Schifffahrt
auf einem der Schweizer Seen und einer
Wanderung in irgendeinen malerischen
oder geschichtsträchtigen Winkel unseres
Landes - Ziel war und ist für Abertausende

von Mittelstufenschülern vielfach
der Besuch der historischen Orte der
Innerschweiz mit dem kurzen Marsch zur
Rütliwiese - gehörten ebenso zum Schuljahr,

wie das damals obligatorische Examen

zu dessen Abschluss.
Stellvertretend dafür, wie eine Schulreise
zur Zeit unserer Eltern und Grosseltern
geplant und durchgeführt wurde, zeigen
wir hier anhand von Aufsätzen, die Ranser
Schüler 1937 am berüchtigten «Tag
danach» verfasst haben. Der Ausflug mit
Lehrer Jakob Müller führte die muntere
Schar der Oberschule Rans, welche die 4.

bis 8. Klasse mit insgesamt 47 Schülern um-
fasste, an den Klöntalersee und nach Gla-
rus. Die Schüler hatten den Auftrag, über
verschiedene Abschnitte der Reise, begin-

MaterialSammlung zur Schulreise der Oberschule Rans am 3. Juni 1937- eine
liebevoll gestaltete Kartonage-Arbeit des Lehrers Jakob Müller.

nend mit der Besammlung am Morgen und
endend mit der Rückfahrt, in kurzen
Berichten zu erzählen. Der Ausflug war von
langer Hand geplant worden und hatte im
Rahmen des ganzheitlichen und
fächerübergreifenden Unterrichts für die Klasse
schon vorgängig eine Fülle von Stoff geliefert.

Lehrer Müller hatte es sich nicht nehmen

lassen, die gesammelten Materialien
zu dieser Reise in einem liebevoll gestalteten

Einband zusammenzustellen. Neben
den vielen Aufsätzen über eine Sequenz
des Ausflugs umfasst die Sammlung auch
Schülerarbeiten in Versform, deren
Niederschriften mit Scherenschnitten verziert
wurden. Es finden sich aber auch
Kartenskizzen, Briefe, in denen Restaurationsbetriebe

um die Preise für einen Zvieri
angefragt werden, Prospektmaterial und
Sachtexte, die darauf hinweisen, dass
die Schüler gründlich auf den Ausflug
vorbereitet wurden, dass aber nach der
Reise auch einiges an Nachbereitung
erfolgte.

Die Schulreise als Rechenaufgabe und
Fahrplankunde.
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Bilder einer Schulreise, wie sie wohl jedermann erlebt hat.

Der brausende Lônhch
1W {^yrvWh tecvu-d cUvrcta fdfl

M -WkjA dk Jkm
u>tW) ich -lOoAvn. kh tchaMt cU-rn £orvta<h iru -t-v i^t-vrvt

frkhkahD« ffai wmnw tW cpccKCv<fn. Iw ftwrjt Gm&

fcstW)' M Mr da, W dvmU W. IM WHKV
AnM-cm ftMW CM .tvn-rrvcvl mc^ dt-r kdvH^- -' ioMcp-a-p vmm

JMvW oU-n W-vAVn MM n^vd -M cM MMvcU UnMh.
tVkMWl wrvdkn WM. Do pffi M IciW. tw MWvW

^ m pw^m<m^ ov>" ^ ;,
Ml cUh Mi ichM) ßM/chm, W1 klein« M»n *> -ntcW

aMn M cUw.TW Mvkch WfWl M MbrM ikvk M
tevm dW fW Ma cW»i MM. M kMn iM
inW twfim. Mv Mk W"*1 fW"
«ri «n fe kv^. tlM-n k du ichW -mckt ftoW

kMa cWl ckr fo W.TW ^^'«frrvn.CDcM Mw.: <M tlcv^- j)^
IDcmcf /kM 10.000

Jiorvi lîîvijrvW.V- K^.lîôf

Im Sachunterricht erworbenes Wissen schimmert durch.
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Typische Reiseeindrücke eines Viertklässlers.

N DER GARTENWIRTSCHAFT
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Auch das Taschengeld will richtig ausgegeben sein.
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